
Dokumentarfilm über Philipp Mickenbecker 
 
Die Geschichte 
Als ‚Real Life Guys‘ war er gemeinsam mit seinem Zwillingsbruder Johannes ein 
einflussreicher YouTuber mit mehr als 1,4 Mio. Abonnenten. Philipp Mickenbecker ist 
am 9. Juni 2021 im Alter von 23 Jahren verstorben. Im August 2020 erhielt er zum 
dritten Mal die Diagnose Krebs, zweimal hatte er die Krankheit bereits 
niedergerungen. Die Ärzte gaben ihm damals noch zwei bis maximal acht Wochen zu 
leben. Zweieinhalb Jahre zuvor verstarb Philipps geliebte Schwester durch einen 
tragischen Unfall in einem Kleinflugzeug. Nur zwei Tage nachdem Philipp sein Leben 
in die Hände von Gott anvertraut hatte. 
Vor fünf Jahren gründeten die beiden ideenreichen jungen Männer ihren ersten 
YouTube-Kanal, auf dem sie außergewöhnliche DIY-Projekte umsetzten, legendär ist 
die Raketenbadewanne oder ein selbstgebautes U-Boot. Vergangenes Jahr brachten 
sie dann ihren Glauben und ihre Erfahrungen mit Gott mit dem neuen Kanal ‚Life Lions‘ 
in ihre Community. 
Philipps Leben und Glauben begeisterte durch seine offene, authentische Art 
unzählige junge Menschen im deutschsprachigen Raum. Gerade auch die Art, wie er 
mit seiner Krankheit umging, sowie sein Tod und die nachfolgende Beerdigung löste 
eine unglaubliche Welle der Anteilnahme und Aufmerksamkeit aus. Nun produzieren 
wir ein Filmprojekt, um das berührende Leben von Philipp zu dokumentieren und sein 
Zeugnis einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Wir von “Siloam 
Productions” haben Philipp und seine engsten Freunde in den vergangenen Monaten 
begleitet. Damit entsteht ein unmittelbares, authentisches Portrait von Philipps Leben, 
Hoffnung und Glauben, das im Herbst 2022 Premiere feiern soll. 
 
Der Film 
Wir produzieren einen 90-minütigen Dokumentarfilm über das berührende Leben von 
Philipp. Seit Februar 2021 durften wir ihn und seine engsten Freunde und Familie 
exklusiv und authentisch begleiten. Regie führt der bekannte Dokumentarfilmemacher 
Lukas Augustin. Seine Filme haben bereits zahlreiche Auszeichnungen gewonnen 
und weltweit tausende von Menschen inspiriert. Als weiterer Filmemacher ist 
Alexander Zehrer dabei, der eine unglaubliche Gabe hat, authentische Momente 
visuell einzufangen. Alexander ist seit über 10 Jahren national wie auch international 
als Filmemacher tätig. 
Diese Reise ins Ungewisse war trotz allen Herausforderungen stets durch Hoffnung 
und Philipps Aufrichtigkeit geprägt. Wir träumen davon, dass dieser Film Millionen von 
Menschen berührt und Hoffnung in ihren Fragen oder Leiden gibt. 
 
 
 

  



Finanzierungsplan Film Philipp Mickenbecker 
 
I. Finanzierung 
 
Das Budget zur Realisierung des Filmprojekts beträgt insgesamt CHF 800,000. 
 
Die Finanzierung des Filmprojekts setzt sich wie folgt zusammen: 
 
1. Crowdfunding: 

CHF 650,000 durch Crowdfunding (stand heute ca. CHF 525,000) 
Dies beinhaltet: 
▪ Erstellung Dokumentarfilm auf Deutsch 
▪ Erstellung Webseiten und Crowdfunding-Goodies. 
▪ Kosten für die Premierentour im DE-sprachigen Raum 
▪ Diverse Marketing-Kampagnen für den Film und Tour 
▪ Internationale Premierentour 
▪ Stimmsynchronisation auf Englisch und Französisch 
▪ Siehe https://crowdfunding.siloam.ch/ 

 
2. Grosssponsoren, Stiftungen oder Fördergelder: 

CHF 150,000-200,000 durch Grosssponsoren, Stiftungen oder Fördergelder 
(stand heute CHF 20,000). 

 
Heutiger Stand der Finanzierung: 
Momentan sind wir im Prozess Grosssponsoren, Stiftungen und Förderprogramme 
anzufragen. Die Antworten stehen noch aus. Im Weiteren läuft unsere Crowdfunding-
Kampagne über unsere hierzu erstellte Homepage weiter. 
 
 
II. Einsparungsmöglichkeiten 
 
Sollte das Budget von CHF 800,000 nicht realisiert werden können, bestehen folgende 
Einsparungsmöglichkeiten: 
Um die Realisierung des Filmprojekts nicht zu gefährden, wurden den nachfolgend 
genannten Helfern keine sofortige Entschädigung zugesprochen. Diese Helfer 
erhalten erst nach Sicherstellung des Budgets von CHF 800,000 eine Entschädigung 
der von ihnen geleisteten Arbeiten: 

• Jonas Wiprächtiger: Co-Leitung (1h-2h pro Woche) 

• Joel Fischer: Assistenzen Rolle (7h-9h pro Woche) 

• Nathalie di Meglio: Email-Assistenz (ca. 2h-3h pro Woche) 

• Andrea di Meglio: Hauptleitung (ca. 8h-14h pro Woche) 
 
Ca. 22h pro Woche unbezahlte Arbeit, welche wir hoffentlich nachzahlen dürfen. Als 
weitere Option besteht im Fall, dass die finanziellen Mittel nicht ausreichen sollten, die 
Möglichkeit auf die Stimmsynchronisation Übersetzungen auf Englisch und 
Französisch zu verzichten. 
 

https://crowdfunding.siloam.ch/

